
K-2-276 Berlin neu denken – eine Metropole für Mensch und Natur

Antragsteller*in: Sibylle C. Centgraf (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf)

Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 200 bis 201 einfügen:
die Antragstellung verfügen. Darüber hinaus wollen wir die bezirklichen Bildungs-, Beratungs- und
Weiterbildungsmöglichkeiten im Bereich Klimaschutz und nachhaltiger Techniken des
Wassermanagements, der Begrünung und der Grünpflege deutlich ausweiten.

Begründung

Eine Konkretisierung des Schlagwortes "Klimaschutz" ist hier angebracht, zumal wir alleine in Berlin
drei universitäre Ausbildungsstätten für solche Ingenieurs- und Architekten-Leistungen haben, die
entsprechende nachhaltige Techniken beinhalten. Das fachliche Wissen für Klima- + Artenschutz sowie
die für den Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen erforderlichen Anpassungen ist gerade in Berlin
im Überfluss vorhanden. Schließlich wurde die "Stadtökologie" hier als wissenschaftliche Disziplin
erfunden. Es wäre also schön, wenn dieses Wissen auch stärker in die Breite getragen wird. Denn den
sozialen und ökologischen Umbau unserer Stadt schaffen wir nur zusammen.

Unterstützer*innen

Selma Clara Kreibich (KV Berlin-Neukölln); Katrin Reuter (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg);
Joachim Schmitt (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Hartwig Berger (KV Berlin-Kreisfrei); Brigitte
Kallmann (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)

Programm-LDK am 19./20. März


	K-2-276 Berlin neu denken – eine Metropole für Mensch und Natur
	Änderungsantrag zu K-2
	Von Zeile 200 bis 201 einfügen:

	Begründung
	Unterstützer*innen


